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Die stimmberechtigten Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Winkel sind mit-
tels lnserat und durch Broschüre auf heute 19.30 Uhr in den Breitisaal des Dorfzentrums
Winkel zur Behandlung der folgenden Geschäfte eingeladen worden:

1 Budget 2022 des politischen Gemeindegutes und Festsetzung des Steuer-
fusses

2. Neue Personalverordnung der Gemeinde Winkel

3. Neue Entschädigungsverordnung der Gemeinde Winkel

Die Akten der zu behandelnden Geschäfte sowie das Stimmregister lagen während der
gesetzlichen Frist in der Gemeindekanzlei zur Einsichtnahme auf.
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Ort:

Zeil

Versammlung vom 29. November 2021

Datum

Protokoll

Stimmregister:

Stimmenzähler:

Anwesend:

N ichtstimmberechtigte

Stimmrecht:

Montag, 29. November 2021

Breitisaal, Dorfzentrum Breiti, Winkel

19.30 - 20.00 Uhr

Gemeindepräsident Marcel Nötzli

Gemeindeschreiber Daniel Lehmann

Das Stimmregister befindet sich im Versammlungslokal und
kann beim Gemeindeschreiber eingesehen werden. Es
weist 3'356 Stimmberechtigte aus.

Felix Hauser
Arthur Rey

67 Stimmberechtigte

Nichtstimmberechtigte haben ausserhalb der Versammlung
Platzgenommen. Am Tisch derVorsteherschaft ist Gemein-
deschreiber Daniel Lehmann in Winkel nicht stimmberech-
tigt. Ebenso ist am Pressetisch Daniela Schenker, Presse-
vertreterin,,Zürcher Unterländer", nicht stimmberechtigt.

Das Stimmrecht wird von niemandem bestritten

Vorsitz:
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Gemeindepräsident Marcel Nötzli begrüsst die Stimmberechtigten zur heutigen Ge-

meindeversarnmlung. Er eröffnet die Gemeindeversammlung der Politischen Gemeinde

Winkel nach den Vorschriften des Gemeindegesetzes und stellt fest, dass ordnungsge-

mäss nach den gesetzlichen Vorgaben eingeladen wurde und die Akten innert der ge-

setzlichen Frist auf der Gemeindekanzlei aufgelegen haben. Die heutige Gemeindever-

sammlung wird unter Einhaltung des erarbeiteten Schutzkonzeptes zur Verhinderung

einer wei[eren Verbreitung des Coronavirus abgehalten und es findet aus demselben

Grund anschliessend kein ApÖro statt.

Wahl der Stimmenzähler

Aus der Versammlung werden als Stimmenzähler vorgeschlagen und gewählt:

Felix Hauser, Feldtalstrasse 1,8185 Winkel

Arthur Rey, Heubergstrasse 17,8185 Winkel

Stimm recht

Nichtstimmberechtigte haben, soweit bekannt, ausserhalb der Versammlung Platz ge-

nommen. Auf Anfrage des Vorsitzenden wird das Stimmrecht von niemandem bestrit-

ten. Gemeindeschreiber Daniel Lehmann sowie Daniela Schenker sind in der Ge-

meinde Winkel nicht stimmberechtigt.

Geschäfts andlunq

Dem Gemeinderat ist keine Anfrage nach $ 17 des Gemeindegesetzes eingereicht wor-

den.

Auf Anfrage des Vorsitzenden werden keine Anträge auf Anderung der vorgesehenen

Geschäftsbehandlung gestellt.
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1 Budget 2022 des politischen Gemeindegutes und Festsetzung des Steuer-
fusses

Antraq

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, folgenden Beschluss zu fassen

1. Das Budget2022 der Politischen Gemeinde Winkelwird wie folgt genehmigt:

Aufwandüberschuss El-----f29i900.r

INVESTITIONSRECHN UNG VERWALTU NGSVERMöGEN
Ausgaben Fr. 3'842'400."
Einnahmen Fr. '000.--

Nettoinvestitionen EL---3:192t00.:=

ERFOLGSRECHNUNG
Aufwand
Ertrag

INVESTITIONSRECHNUNG FI NANZVERMOGEN
Ausgaben
Einnahmen

Fr. 20'688'600.--
Fr. 19

Fr.
Fr.

Nettoinvestitionen Er--:,=
Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung von Fr.779'900.- ist zulasten
des Eigenkapitals abzubuchen.

2. Der Steuerfuss des politischen Gemeindegutes für das Jahr 2022 wird auf
27 o/odes mutmasslichen einfachen Staatssteuerertrages von 26 Mio. Franken
festgesetzt.
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Beleuchtender cht

Überblick

Das Budget2022weist im Vergleich zum Budget 2021 einen leicht höheren Aufwand-

überschuss aus. Die Nettoinvestitionen liegen Fr. 666'600.-- über dem Vorjahres-

budget. Dies ist das letzte eigenständige Budget der Politischen Gemeinde Winkel, das

d ie öemei ndeversam m lu ng verabsch iedet. Das konsol id ierte B ud get 2022 der Ei n heits-

gemeinde (Politische Gemeinde und Primarschulgemeinde) wird der Gemeindever-

sammlung am 29. November 2021 zur Kenntnis gebracht.

Erfolgsrechnung

Der budgetierte Aufwandüberschuss beträgt Fr.779'900.-- und ist gegenüber dem

Budget iOZl um Fr.81'100.-- höher. Die Auswirkungen der C_oronavirus-Pandemie

sind, soweit bekannt oder abschätzbar, ebenfalls berücksichtigt. Der maximalzulässige
Aufwandüberschuss gemäss $ 92 Abs. 2 und 3 des Gemeindegesetzes wird eingehal-

ten.

Der Bereich Finanzen und Steuern weist im Vergleich zum Budget 2021 einen um rund

Fr.334'200.-- höheren Nettoertrag aus. Aufgrund der regen Bautätigkeit wird mit einem

Einwohnerzuwachs und damit höheren Steuererträgen gerechnet. Die Kosten im Ge-

sundheitsbereich (stationäre, ambulante Pflege, Pflegewohnung) sind um

Fr. 100'800.-- tiefer budgetiert als im Vorjahr.

Das Budgel2022 weist im Vergleich zum Budget 2021 in den Bereichen Allgemeine

Verwaltung, Soziale Sicherheit, Verkehr sowie Umweltschutz und Raumordnung einen

höheren Aufwand auf. Der höhere Aufwand von Fr. 104'200.-- im Bereich Allgemeine

Venryaltung ist vor allem auf Unterhaltsarbeiten am ehemaligen Gemeindehaus (Uhren-

steuerung, Ersatz Fensterläden, Neugestaltung Rabatte etc.) zurückzuführen.

Der Bereich Soziale Sicherheit weist einen höheren Aufwand von Fr. 204'900'-- auf'

Durch die Erhöhung der Staatsbeiträge der Zusatzleistungen von 50 auf 70 % sind die

Kosten der Zusatzleistungen um netto Fr.344'300.-- tiefer. Mit der neuen Kinder- und

Jugendheimgesetzgebung werden die Kosten nach einem neuen Schlüssel auf die Ge-

me-inden verteilt. Dies fUhrt für die Gemeinde Winkel zu einer Mehrbelastung von

Fr. 384'300,--. Der Aufwand für die gesetzliche wirtschaftliche Hilfe ist um

Fr. 157'800.- höher als im Vorjahresbudget.
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Die Kosten für den Verkehr sind gesamthaft um Fr. 92'600.-- höher als im Vorjahres-

budget. Hauptgrund ist der höhere Beitrag an den Zürcher Verkehrsverbund von

f r. il'600.-, eine Folge der Coronavirus-Pandemie (tiefere Auslastung der öffentlichen

Verkehrsmittel). Die räsflichen Mehraufwendungen sind vor allem auf den Unterhalt der

Flu rstrassen zu rückzuführen.

lm Bereich Umweltschutz und Raumordnung sind Mehrkosten von Fr. 103'300.- bud-

getiert. Rund Fr.40'200.-- sind auf Gewässerverbauungen zurückzuführen,

Fr. 57'000.-- auf den Bereich Raumordnung, wo die Revision der Nutzungsplanung an-

steht.

lnvestitionsrechnung

Die lnvestitionsrechnung2022weist bei Gesamtausgaben von Fr. 3'842'400'-- und Ge-

samteinnahmen von Fr. 650'000.-- (Anschlussgebühren Wasser und Abwasser) Netto-

investitionen im Venrvaltungsvermögen von Fr. 3'192'400.-- aus. Diese sind wegen der

geplanten, kompletten Sanierung der Dorfstrasse (Strasse, Wasser, Kanalisation) mit

Fr.'3'192'400.-- deutlich über dem Durchschnitt der letzten Jahre. lm Finanzvermögen

sind keine lnvestitionen geplant.

Die folgende Aufstellung zeigt alle budgetierten Ausgaben der lnvestitionsrechnung:

VERWALTUNGSVERMÖGEN
im steuerfi nanzierten Bereich :

Ersatz Server
Umbau/Sanierung Büro Finanzen/Steuern (Planung)
Erhöhung Dotationskapital KZU Kompetenzzentrum Pflege

und Gesundheit
Sanierung Dorfstrasse
Neu bau Altrebenstrasse, Q uartierplan Büel reb en 2' Etappe
(Projekt)
umgestaltung seebnerstrasse (Vorprojekt und Projektierung)
San ierung Feldtalstrasse (Projekt)
Umsetzung ParkplatzkonzePt
Eindolung Dorfstrasse
Einlaufbauwerk Heubergstrasse
Eindolung Seebnerstrasse

Fr
Fr

Fr
Fr

60'000.--
10'000.--

72',400.--
960'000.--

Fr
Fr
Fr
Fr
Fr
Fr
Fr

25'000.--
50'000.--
30'000.--

120'000.--
1'280'000.--

100'000.--
50'000.--



-45-

PROTOKOLL der Gemeindeversammlung

GEMEINDE WINKEL

Versammlung vom 29. November 2021

im gebührenfinanzierten Bereich

Wasserleitu n g Dorfstrasse
Neubau Reservoir Lätten, Restbetrag
Wasserleitung Seebnerstrasse (Projekt)
Wasserleitung Feldtalstrasse (Projekt)
Neubau Pumpwerk Breiti (Projekt)
Kanalisation Dorfstrasse
Kanalisation Feldtalstrasse (Projekt)

Politische Gemeinde
Primarschulgemeinde
Seku ndarschulgemeinde

27 o/o Vorjahr 27 o/o

31 o/o Vorjahr 31 %
18 % Vorjahr 18 o/o

r
r
r
r
r

F

F
F

F
F

F
F

720'000.--
200'000.--

30'000.--
20'000.--
60'000.--
25'000.--
30'000.--

r
r

Vermögenslage

Das zweckfreie Eigenkapitalverminderte sich von Fr. 38'617'688.63 per Ende 2020 auf

Fr.37'918'888.63 per Ende 2021 und wird sich voraussichtlich auf Fr.37'138'988.63
per Ende 2022 senken.

Steuerfuss

Der Gesamtsteuerfuss setzt sich wie folgt zusammen

Total ohne Kirchensteuer 76 o/o Vorjahr 76 %

Würdigung und Ausblick

Die Politische Gemeinde Winkelweist nach wie vor eine solide finanzielle Substanz auf,

weshalb der budgetierte Aufwandüberschuss von Fr. 779'900.-- verkraftetwerden kann.

Der Gemeinderat ist bestrebt, den Gesamtsteuerfuss (ohne Kirchensteuer) möglichst

lange konstant zu halten, ohne sich zu verschulden.

Die finanziellen Auswirkungen der Coronavirus-Pandemie sind für die Gemeinde Win-

kel zurzeit noch nicht gravierend. Schwer abschätzbar sind die zukünftigen Kostenent-

wicklungen in den Bereichen Gesundheit und Soziale Sicherheit. Diese Aufgaben kön-

nen durch die Gemeinde nicht beeinflusst werden, weil sie aufgrund übergeordneter
rechtlicher Vorgaben zu erfüllen sind. Zudem müssen die lnfrastrukturanlagen laufend



-46- GEMEINDE WINKEL

uP ROTOKOLL der Gemeindeversammlung

Versammlung vom 29. November 2021

erneuert werden, was mit hohen Ausgaben und entsprechend hohen Abschreibungen
verbunden ist.

Der Gemeinderat ist gewillt, die Aufgaben weiterhin möglichst effizient und kostengüns-

tig zu erfüllen sowie neue Ausgaben jeweils mit grosser Sorgfalt zu beurteilen.

ai
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ABSCHIED DES GEMEINDERATES

1. Das Budgel2022 der Politischen Gemeinde Winkelwird zuhanden der Rechnungs-
prüfungskommission und der Gemeindeversammlung vom 29. November 2021 ver-
abschiedet und die Festsetzung des Steuerfusses auf 27 % des mutmasslichen
einfachen Staatssteuerertrages beantragt.

2. Der Gemeindeversammlung wird beantragt, folgende Beschlüsse zu fassen

Das Budget2022 der Politischen Gemeinde Winkelwird wie folgt geneh-
migt:

ERFOLGSRECHNUNG
Aufwand
Ertrag

Nettoinvestitionen

I NVESTITIONSRECHNUNG FI NANZVERMöGEN
Ausgaben
Einnahmen

Fr. 20'688'600.--
Fr. 19'908'700.--

Fr. 779'900.--Aufwandüberschuss

I NVESTITIONSRECHNUNG VERWALTU NGSVERMOG EN
Ausgaben Fr.
Einnahmen Fr.

3',842',400.--
650'000.--

Fr. 3'192'400.--

Fr.
Fr.

Nettoinvestitionen Fr. -.-

Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung von Fr.779'900.-- ist zu-
lasten des Eigenkapitals abzubuchen.

ll. Der Steuerfuss des politischen Gemeindegutes für das Jahr 2022 wird
aul27 % des mutmasslichen einfachen Staatssteuerertrages von 26 Mio.
Franken festgesetzt.
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3. Die Rechnungsprüfungskommission wird eingeladen, das Budget 2022 zu prüfen

und ihren Abschied zuhanden der Gemeindeversammlung zu erstellen.

Winkel, 20. September 2021 GEMEINDERAT WINKEL

Der Präsident: Der Schreiber:
Marcel Nötzli Daniel Lehmann
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BERATUNG

Ressortvorsteher Marcel Nötzli stellt das Budget 2022 ausführlich vor und erläutert die
Zahlen der Erfolgs- sowie der lnvestitionsrechnung als auch der gebührenfinanzierten
Bereiche. Er legt die vorgesehenen lnvestitionen aus dem steuer- sowie gebühren-
finanzierten Bereich dar und begründet die Notwendigkeit der Ausgaben.

Aus der Versammlung verlangt niemand das Wort.

Zum Geschäft werden keine Anträge gestellt.
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ABSTIMMUNG

Die Gemei ndeversammlung

beschliesst
mit offensichtlicher Mehrheit:

Das Budget 2022 der Politischen Gemeinde Winkel wird entsprechend dem
Antrag des Gemeinderates genehmigt. Das Budget weist folgende Eckdaten
aus:

1

ERFOLGSRECHNUNG
Aufwand
Ertrag

Aufwandüberschuss

INVESTITIONSRECHNUNG VERWALTUNGSVERMöGEN
Ausgaben
Einnahmen

Nettoinvestitionen

INVESTITIONSRECHNUNG FINANZVERMöG EN
Ausgaben
Einnahmen

Nettoinvestitionen

2, Mitteilung an:

2.1 Bezirksrat Bülach, Bahnhofstrasse 3, 8180 Bülach

2.2 Abteilung Finanzen und Steuern

Fr.
Fr.

20'688'600.--
19'908',700.--

Fr

Fr. 779'900.--

Fr. 3'842'400.--
00.--

Er---31192t100.::

Fr
F f

GEMEINDEVERSAMMLUNG WINKEL

Der Gemeindepräsident: Der Schreiber:

Marcel Nötzli Daniel Lehmann
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ABSTIMMUNG

Die Gemei ndeversamml ung

beschliesst
mit offensichtlicher Meh rheit:

Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung von Fr. 779'900.- ist zulasten
des Eigenkapitals abzubuchen.

2. Der Steuerfuss des politischen Gemeindegutes für das Jahr 2022 wird auf
27 o/odes mutmasslichen einfachen Staatssteuerertrages von 26 Mio. Franken
festgesetzt.

3. Mitteilung an:

3.1 Bezirksrat Bülach, Bahnhofstrasse 3,8180 Bülach

3.2 Abteilung Finanzen und Steuern

GEMEINDEVERSAMMLUNG WINKEL

Der Gemeindepräsident: Der Schreiber:

Marcel Nötzli Daniel Lehmann
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Finanzplan

Gemeindeorä nt Marcel Nötzli weist auf den aktuellen Finanz- und Aufgabenplan
2021 bis 2025 hin, der seit dem 23. November 2021 auf der Website vollständig ein-
sehbar ist und zum Download bereit steht. Für Fragen im Zusammenhang mit dem
Plan steht die Abteilungsleiterin Finanzen und Steuern gerne zur Verfügung.
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2. Neue Personalverordnung der Gemeinde Winkel

Antrag

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, folgenden Beschluss zu fassen

Die Personalverordnung der Gemeinde Winkel wird genehmigt.

Beleuchtender Bericht

Das Wichtigste in Kürze

Am 25. November 2A18 wurde von den Stimmberechtigten der Erheblicherklärung der
Einzelinitiative zur Bildung einer Einheitsgemeinde zugestimmt. Am 7. September 2420
hat die Gemeindeversammlung die Vorlage ,,Totalrevision der Gemeindeordnung der
Politischen Gemeinde Winkel" zuhanden der Urnenabstimmung vorberaten. An der Ur-
nenabstimmung vom 29. November 2020 wurde sodann die Vorlage von einer grossen
Mehrheit der Stimmberechtigten angenommen. Der Zusammenschluss der Politischen
Gemeinde und der Primarschulgemeinde kann damit per 1. Januar 2022 erfolgen.

Mit der Bildung der Einheitsgemeinde wird die Primarschulgemeinde in ihrer heutigen
Form aufgelöst. Der Gemeinderat bleibt mit fünf Mitgliedern bestehen, die Primarschul-
pflege wird eine eigenständige Kommission und das Schulpräsidium erhält Einsitz im
Gemeinderat. Auch die Primarschulpflege hat weiterhin fünf Mitglieder, wobei das
Schulpräsidium wie bis anhin von den Stimmberechtigten an der Urne gewählt wird.

Gemeinderat und Primarschulpflege setzten nach der Urnenabstimmung im November
2A20 eine paritätisch zusammengesetzte Projektgruppe ein, welche unter anderem die
Umsetzungserlasse erarbeitete. Einer dieser Erlasse ist die Personalverordnung für alle
Verwaltungsmitarbeitenden der zukünftigen Einheitsgemeinde. Darin werden die vom
kantonalen Recht abweichenden Anstellungs- und Arbeitsbedingungen geregelt. Das
kantonal und kommunalangestellte Lehrpersonalinklusive Therapiepersonal untersteht
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aber grundsätzlich dem kantonalen Lehrpersonalrecht und ist von diesem kommunalen
Recht ausgenommen.

Gerneinderat und Primarschulpflege empfehlen der Gemeindeversammlung, die Vor-
lage anzunehmen und damit der neuen Personalverordnung zuzustimmen.

Vorgeschichte

Gemeinderat und Primarschulpflege unterbreiteten den Stimmberechtigten an der Ur-
nenabstimmung vom 25. November 2018 die Einzelinitiative von Ueli Schwab vom
19. März 2018 zur Bildung einer Einheitsgemeinde. Die Stimmberechtigten stimmten
derVorlage mit 1"180 Ja- gegen 302 Nein-Stimmen zu. Die Stimmbeteiligung betrug
47,57 o/o.

Die Stimmberechtigten hatten darüber zu befinden, ob sie die Primarschulpflege und

den Gemeinderat beauftragen wollen, innert 18 Monaten zuhanden der Urnenabstim-
mung eine Vorlage auszuarbeiten, um die Primarschulgemeinde und die Politische Ge-
meinde in einer Einheitsgemeinde zu vereinigen und die Gemeindeordnung der Politi-
schen Gemeinde zu revidieren.

Am 7. September 2020 hat die Gemeindeversammlung die Vorlage ,,Totalrevision der
Gemeindeordnung der Politischen Gemeinde Winkel" zuhanden der Urnenabstimmung
vorberaten. An der Urnenabstimmung vom 29. November 2020 unterbreiteten Gemein-
derat und Primarschulpflege den Stimmberechtigten die totalrevidierte Gemeindeord-
nung. Die Stimmberechtigten hatten darüber zu befinden, ob sie der Bildung der Ein-
heitsgemeinde und damit der Auflösung der Primarschulgemeinde mit der ihnen vorge-
legten Gemeindeordnung zustimmen wollen.

Die Stimmberechtigten stimmten dem Antrag mit 1'121 Ja- gegen 209 Nein-Stimmen
zu. Die Stimmbeteiligung lag bei 42,44 %. Mit der regierungsrätlichen Genehmigung
der Gemeindeordnung kann die Gemeindeordnung und damit die Einheitsgemeinde per
1. Januar 2022 in Kraft treten.

Mit der Zusammenführung der beiden Gemeindegüter ist für das angestellte Personal
eine neue Gesetzgebung zu erarbeiten. Zukünftig gibt es nur noch ,,die Gemeinde" und
sämtliches Personal ist grundsätzlich bei der Gemeinde angestellt. Es wird künftig die
Arbeitsorte,,Gemei ndeverwaltu n g" u nd,,Pri marsch u le" geben.
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Vorgehen

Für die Ausarbeitung der notwendigen Anpassungen sowie die Harmonisierung der ge-
setzlichen Grundlagen aus der Politischen Gemeinde und der Primarschulgemeinde
setzten der Gemeinderat und die Primarschulpflege eine paritätisch zusammengesetzte
Projektgruppe ein. Diese erarbeitete zwischen März und September 2021 den Entwurf
der neuen Personalverordnung sowie der Ausführungsbestimmungen dazu.

Diese Entwürfe wurden dem gesamten Venrvaltungspersonal zur Vernehmlassung un-
terbreitet. Nach den wichtigen Rückmeldungen wurden einige Anpassungen im Sinne
des Personals vorgenommen und die Verordnung anschliessend vom Gemeinderat ge-
nehmigt sowie zuhanden der Gemeindeversammlung verabschiedet.

Die neue Personalverordnung wird an der Gemeindeversammlung vom 29. November
2021 beraten und verabschiedet (Art. 13 Zitf . 1 der Gemeindeordnung). Die Stimmbe-
rechtigten haben die Möglichkeit, die Vorlage im Detail zu beraten und gegebenenfalls
Anderungen daran vorzunehmen.

Sofern die Stimmberechtigten der neuen Personalverordnung an der Gemeindever-
sammlung vom 29. November 2021 zustimmen, gelten zukünftig für sämtliche Verwal-
tungsmitarbeitende der Einheitsgemeinde (abgesehen vom Lehrpersonal) grundsätz-
lich die identischen Anstellungs- und Arbeitsbedingungen.

Falls die Personalverordnung angenommen wird, erlässt der Gemeinderat in eigener
Kompetenz die Ausführungsbestimmungen zur Personalverordnung. Darin werden ge-

stützt auf Art. 2 Abs. 1 der neuen Verordnung Detailregelungen zu den Arbeitsverhält-
nissen erlassen und spezifischer definiert. ln den Ausführungsbestimmungen ist ein Ka-
pitel vorgesehen, in welchem sachlich sowie betrieblich gerechtfertigte Abweichungen
der schulischen Mitarbeitenden definiert werden.

Wird die Vorlage vollständig abgelehnt, bleiben die aktuellen Erlasse der Politischen
Gemeinde und der Primarschulgemeinde je einzeln in Kraft, womit auch Unterschiede
zwischen den Anstellungsbedingungen bestehen bleiben. In einem Streitfall hätte die
konkrete mitarbeitende Person ein Anspruch auf Anwendung der für sie positiver lau-

tenden Bestimmung aus den beiden unterschiedlichen Regelwerken. ln diesem Fall
würde die Projektgruppe neue Personalerlasse ausarbeiten und der Gemeindever-
sammlung erneut zur Genehmigung unterbreiten.
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Die wichtigsten Anderungen im Überblick

Grundsätzlich war es der Teilprojektgruppe ein wichtiges Anliegen, die bisherigen Re-
gelungen zu übernehmen, sofern kein gewichtiger Grund dagegen spricht. Dazu gehört
auch die Aufnahme nur jener Themen, die abweichend zum kantonalen Recht bestimmt
werden sollen. Ausserdem sollen sämtliche Bestimmungen in diese zwei Erlasse auf-
genommen werden, die heute auf mehrere Regelwerke verteilt sind. Alle Bedürfnisse
konnten mit den vorliegenden Entwürfen abgedeckt werden.

Folgende Anpassungen sind in der Personalverordnung schwergewichtig vorgesehen

Artikel Neuerung Bemerkungen

4t1.2 Abs. 2 Die Ausführungsbestimmungen
für schulische Mitarbeitende kön-
nen nur auf Antrag der Ressort-
vorsteherin respektive des Res-
sortvorstehers Bild ung revid iert
werden.

Die beiden Behörden haben sich
darauf verständigt, dass die Aus-
führu ngsbestimmungen gesamt-
haft vom Gemeinderat erlassen
und revidiert werden.
Die Bestimmungen für die schuli-
schen Mitarbeitenden können
aber nur dann angepasst, ergänzt
oder gekürzt werden, wenn der
entsprechende Antrag vom zu-
ständigen Ressortmitglied Bil-
dung in den Gemeinderat einge-
bracht wird.

Art. 10 Abs. 2 Die Begründung mit öffentlich-
rechtlichem Vertrag wird in den
Ausfüh rungsbestimm ungen gere-
gelt und ist für unbefristete und
für befristete Arbeitsverhältn isse
möglich. Der Vertrag kann hin-
sichtlich Lohn, Arbeitszeit, Ferien
sowie Beendigung des Arbeits-
verhältnisses von den allgemein
gültigen Regelungen abweichen.

Wenn die allgemeinen Regelun-
gen aus bestimmten Gründen
nicht vollständig passend sind,
kann mit öffentlich-rechtlichem
Vertrag davon abgewichen wer-
den. Diese Form kann für Prakti-
kantinnen/Praktikanten, Aushilfs-
mitarbeitende, Mitarbeitende mit
variablen Pensen oder bei beson-
ders qualifizierten Fachkräften
gewählt werden (neu Art. 8 Abs. 1

Ausfüh ru ngsbestimm ungen zur
Personalverordnung). Für die Be-
gründung ist der Gemeinderat
(bei q ualifizierten Fachkräften)



-66-

PROTOKOLL der Gemeindeversammlung

GEMEINDE WINKEL

u
Versammlung vom 29. November 2021

Artikel Neuerung Bemerkungen

respektive d ie Anstellungsbehör-
de zuständig (neu Art. 8 Abs. 2
Ausführungsbestimmungen zur
Personalverordnung).

Art. 19Abs. 1 Die Gemeinde fördert die Aus-
und Weiterbildung der Mitarbei-
tenden durch Übernahme von
Schulungskosten sowie Gewäh-
rung von bezahltem Urlaub. ln
begründeten Fällen kann ein
Rückforderungsvorbeha lt vorge-
sehen werden.

Damit die Mitarbeitenden ihre
beruflichen Kompetenzen vertie-
fen und ausweiten können, sind
regelmässige Aus- und Weiterbil-
dungen unabdingbar. Damit sol-
che teilweise zeitintensiven Ver-
anstaltungen besucht werden
können, ist den Mitarbeitenden
auch Urlaub zu gewähren. ln den
Ausführungsbestimm ungen ist
vorgesehen, dass den Mitarbei-
tenden nur Urlaub gewährt wird,
wenn der Besuch der Veranstal-
tung während der ordentlichen
Arbeitszeit gesch ieht. Ansonsten
wird kein Urlaub gewährt.

Art.22 Abs. 1

und 2
Die Mitarbeitenden werden ge-
mäss den gesetzlichen Bestim-
mungen gegen Berufs- und
N ichtberufsunfälle versichert.
Der Gemeinderat legt die Lohn-
fortzahlung bei Krankheit und
Unfall fest und regelt die Einzel-
heiten. Er schliesst eine kollektive
Krankentaggeldversicherung ab.

Hiermit wird die bisherige Praxis
der Politischen Gemeinde im
Verord nungstext aufgenommen.
Der Abschluss einer kollektiven
Krankentaggeldversicheru ng wird
verpflichtend vorgeschrieben. Die
Gemeinde trägt die Prämien der
NBU-Versicherung sowie der
Krankentaggeldversicheru ng voll-
umfänglich.
Hinsichtlich der Haftung des Per-
sonals gilt das kantonale Haf-
tungsgesetz. Da die Versicherun-
gen meist eine Leistung für vor-
sätzliches und g robfahrlässiges
Handeln verweigern, der Rück-
griff auf die Mitarbeitenden aber
nur in diesen Fällen möglich ist,
erübrigt sich der Abschluss einer
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Artikel Neuerung Bemerkungen

zusätzlichen Haftpflichtversiche-
rung.
Die Lohnfortzah lu ngspflicht bei
Krankheit und Unfall wird im glei-
chen Umfang gewährleistet, wie
es das kantonale Recht vorsieht.

Art.27 Abs. 2 Für die Gemeindeschreiberin
oder den Gemeindeschreiber und
die Abteilungsleiterin oder den
Abteilungsleiter Finanzen und
Steuern beträgt die Kündigungs-
frist nach Ablauf der Probezeit
vier Monate.

ln Abänderung zur bestehenden
Lösung der Politischen Gemeinde
wird die Kündigungsfrist für die
Gemeindeschreiberin oder den
Gemeindeschreiber und die Ab-
teilungsleiterin oder den Abtei-
lungsleiter Finanzen und Steuern
auf vier Monate gesenkt. Dies
entspricht heute einer gängigen
Frist und führt dazu, dass bei
Personen, mit denen man gar
nicht zufrieden ist, auch nicht
sechs, sondern nur vier Monate
lang noch der Lohn bezahlt wer-
den muss.

Art. 29 Abs. 1

bis 4
Gründe, die zu einer Kündigung
im Zusammenhang mit der Leis-
tung oder dem Verhalten Anlass
geben, sind der oder dem Mitar-
beitenden im Rahmen eines Ge-
spräches zu eröffnen und schrift-
lich festzuhalten.
Die Anstellungsbehörde kann der
oder dem Mitarbeitenden eine
Frist bis maximal drei Monate
einräumen, um die Mängel zu
beheben und allfällige gesetzte
Ziele zu erreichen. Die Mängel-
behebung und eine allfällige Ziel-
erreichung werden nach Ablauf
der Frist beurteilt und in der Re-
gel mit der oder dem Mitarbei-
tenden besprochen.

Bei der Erarbeitung der neuen
Personalgesetzgebung war es ein
wichtiges Anliegen, die teilweise
sehr formalistischen und komple-
xen Verfahren des Kantons zu
vereinfachen. lm Unterschied
zum Kanton soll im Kündigungs-
verfah ren keine M itarbeiterbeu r-
teilung notwendig sein. Selbst-
verständlich ist der oder dem Mit-
arbeitenden vor der Kündigung
das rechtliche Gehör zu gewäh-
ren und die Gründe sind schrift-
lich festzuhalten.
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ln den Ausführungsbestimmungen sind schwergewichtig folgende Anpassungen vor-
gesehen:

Artikel Neuerung Bemerkungen

Vor der Kündigung ist der oder
dem Mitarbeitenden die Gelegen-
heit einzuräumen, sich zu äus-
sern.
Die Bestimmungen des kantona-
len Rechts betreffend Restruktu-
rierungen und Stellenabbau so-
wie Sozialplan finden keine An-
wendung.

Artikel Neuerung Bemerkungen

Art. I ln den Rekrutierungsprozess der
Hauswarte sowie der Reini-
gungsmitarbeitenden, welche in
der Schule eingesetzt werden,
wird die Schulverwaltungsleitung
miteinbezogen.
Das Schulpräsidium hat ein An-
hörungsrecht bei Uneinigkeit.
lm Rahmen des Anstellungsver-
fahrens werden von den künftigen
Mitarbeitenden m it regelmässigen
Einsätzen in der Schule Auszüge
aus dem Strafregister und Son-
derprivatauszüge aus dem Straf-
register eingefordert.
Die Schule ist als Nutzerin der ihr
zur Verfügung gestellten Ge-
bäude befugt, der zuständigen
Hauswartin oder dem zuständi-
gen Hauswart Aufträge im Rah-
men ihres respektive seines Auf-
gabenbereiches zu erteilen.
Diese oder dieser ist angewiesen,
Aufträge der Schule grundsätzlich
auszuführen. Bei Uneinigkeit über

Durch die geplante Übernahme
der Hauswarte und Reinigungs-
mitarbeitenden in die Struktur der
Politischen Gemeinde soll das
Rekrutieru ngsverfah ren bei d ie-
sen Mitarbeitenden mit der
Schule abgesprochen werden.
Weil diese Mitarbeitenden als
auch teilweise die Werkmitarbei-
tenden mit den Schulkindern in
Berührung kommen, sind beim
Rekrutieru ngsprozess zusätzlich
relevante Auszüge aus dem
Strafregister einzufordern, damit
keine Personen angestellt wer-
den, die in diesem Bereich straf-
fällig und/oder sogar mit einem
Berufsverbot belegt wurden.
Als wichtige Nutzerin der Schul-
liegenschaften ist die Primar-
schule darauf angewiesen, dass
zumindest ein Hauswart bei wich-
tigen Anlässen oder Vorkomm-
nissen allenfalls rasch vor Ort
seine Arbeit aufnehmen kann.
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Artikel Neuerung Bemerkungen

die Ausführung von Arbeiten ent-
scheiden die Primarschulpflege-
präsidentin oder der Primarschul-
pflegepräsident zusammen mit
der Gemeindeschreiberin oder
dem Gemeindeschreiber ab-
schliessend.

Art.23 Abs. 1

bis 4
Es besteht grundsätzlich ein An-
spruch auf Entschädigung von
auswärtiger Verpflegung in Form
von Lunch-Check-Karten der Ge-
nossenschaft Schweizer Lu nch-
Check.
Ausgenommen sind Lehrperso-
nen (inklusive Therapiepersonal),
welche sinngemäss nach kanto-
nalem Leh rpersonalrecht ange-
stellt sind. Diese erhalten die
Verpflegungszulage nach kanto-
nalem Lehrpersonalrecht. Ausge-
nommen sind ausserdem Betreu-
ungspersonen, die im Rahmen
der Aufgabenerfüllung das Mit-
tagessen mit den Schülerinnen
und Schülern kostenlos einneh-
men.
Bei einem Vollzeitpensum haben
die Mitarbeitenden pro Kalender-
monat die Möglichkeit, Lunch-
Check-Guthaben von Fr. 150.--
zu beziehen. Bei Teilzeitbeschäf-
tigten vermindert sich der An-
spruch entsprechend. Das Gut-
haben auf dem Lunch-Check-
Konto kann von den Mitarbeiten-
den nicht in bar bezogen werden.
Die Gemeinde trägt die Kosten
der Hälfte des bezogenen Lunch-
Check-Guthabens. Der Anteil der

Aktuell bekommen ca. 14 schuli-
sche Mitarbeitende (Hauswarte,
Klassenassistenzen, sch u lpsy-
chologischer Dienst, Schulver-
waltung) mit ungefähr 750 Stel-
lenprozenten eine sogenan nte
Verpflegungszu lage von
Fr. 100.- pro Monat und Person
(bei einem Vollzeitpensum).
Diese werden den Mitarbeitenden
als Lohnbestandteil ausgerichtet
und sind auch sozialabgabe-
pflichtig.
Die Mitarbeitenden der Gemein-
deveruraltung haben die Möglich-
keit, pro Person und Jahr REKA-
Checks im Umfang von
Fr. 1'000.-- (bei einem Vollzeit-
pensum) zu beziehen, wobei die
Gemeinde jeweils Fr. 200.-- fi-
nanziert.
Es galt nun, ein einheitliches Ver-
pflegungssystem für alle Mitar-
beitenden (ausser den Lehrper-
sonen) zu finden. Es wurden
Lunch-Check-Kaften gewählt, die
einen nahen Zusammenhang
zum Arbeitsalltag aufiryeisen. Der
Bezug ist für die Mitarbeitenden
freiwillig und die Gemeindebetei-
ligung ist nicht sozialabgabe-
pflichtig. Mit der finanziellen Be-
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Weitere Begründungen und Überlegungen zum Entwurf der Personalverordnung kön-
nen der kommentierten Fassung (Synopse) entnommen werden (auf der Website der
Gemeinde Winkelverfügbar, www.winkel.ch .) Politik und Verwaltung + Gemeindever-
sammlungen).

Exkurs: Die Vollzugskompetenz der Primarschulpflege

Der Gemeinderat und die Primarschulpflege haben gemeinsam entschieden, die spe-
zifischen Regelungen der schulischen Mitarbeitenden als separates Kapitel in die Aus-
führungsbestimmungen zur Personalverordnung aufzunehmen, die vom Gemeinderat
in eigener Kompetenz erlassen werden können. Die im separaten Kapitel angedachten
Abweichungen für das schulische Personal begründen sich vonruiegend in völlig unter-
schiedlichen Abläufen zwischen der Politischen Gemeinde sowie der Schule. Beispiels-
weise richtet sich das gesamte Jahr nicht nach dem kalendarischen, sondern nach dem
Schuljahr. Ausserdem sind bei bestimmten Mitarbeitenden die Kündigungstermine auf
dieses Schuljahr auszurichten, da andernfalls der Schulbetrieb nicht genügend gewähr-
leistet werden kann, wenn bestimmtes Personal auch unter dem Schuljahr kündigen
könnte. Dies sind nur einige Beispiele für sachlich sowie betrieblich begründete Unter-
schiede zwischen den schulischen und den Veruualtungsmitarbeitenden.

Damit diese Bestimmungen nur im Einverständnis der Primarschulpflege verändertwer-
den können, wurde in Art. 2 Abs. 2 der Personalverordnung die Revisionsmöglichkeit
auf den Fall eingeschränkt, in welchem der Antrag vom Ressort Bildung in den Gemein-
derat getragen wird. So wird der Schule als grosse Arbeitgeberin in Winkel die nötige
Beachtung geschenkt.

Artikel Neuerung Bemerkungen

Mitarbeitenden wird diesen mo-
natlich vom Lohn abgezogen.

teiligung der Gemeinde von mo-
natlich Fr.75.- (bei einem Voll-
zeitpensum) liegt man tiefer als
aktuell die Zulage bei der Schule,
aber deutlich höher als die Sub-
vention der REKA-Checks. Bei
einem gesamten Stellenplan von
2'185 % liegen die Mehrkosten
gegenüber den jetzigen, unter-
schiedlichen Systemen bei un-
gefähr Fr. 6'000.-- pro Jahr.
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Die Primarschulpflege ist sodann für die Umsetzung respektive den Vollzug der Rege-
lungen und die Organisation der Schule von Gesetzes wegen kompetent. ln $ 42 des
Volksschulgesetzes wird ihr unter anderem die Leitung und Aufsicht der Schule, die
Anstellung, Entlassung und Aufsicht der Schulleitung, der Lehrpersonen und der übri-
gen Mitarbeitenden sowie die Beurteilung der Schulleitung übertragen. Sie vollzieht so-
dann die kantonalen Erlasse und Beschlüsse. Diese Kompetenzen kann sie weder auf
andere Personen oder Gremien übertragen, noch kann in der Einheitsgemeinde der
Gemeinderat oder die Personalleitung der Politischen Gemeinde dafür verantwortlich
sein.

lnsofern ist die Vollzugskompetenz des Personalrechts aufgrund der übergeordneten
Gesetzgebung in der Einheitsgemeinde trotzdem teilweise weiterhin zweigeteilt. Dies
kann allerdings nicht vermieden werden.

Bemerkungen

Die vorliegende Personalverordnung und die konkretisierenden Ausführungsbestim-
mungen wurden sorgfältig ausgearbeitet und enthalten die wesentlichen Punkte einer
modernen öffentlich-rechtlichen Personalgesetzgebung. Die punktuelle Entwicklung hin
zum privaten Personalrecht wurde bewusst gewählt. Da nur diejenigen Bereiche aufge-
nommen wurden, die gegenüber dem kantonalen Recht konkretisiert oder abweichend
geregelt werden, kann der Gemeindeversammlung ein übersichtlicher Erlass zur Ge-
nehmigu ng präsentiert werden.

Soweit in der vorliegenden Personalverordnung und den dazugehörigen Ausführungs-
bestimmungen keine Regelungen enthalten sind, gilt sinngemäss das kantonale Perso-
nalrecht (S 53 Abs. 2 des Gemeindegesetzes).

Abstimmungsem pfeh I ung von Gemeinderat und Primarsch ulpflege

Gemeinderat Winkel, Primarschulpflege Winkel,
Beschluss vom 20. September 2021 Beschluss vom 4. Oktober 2021
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ABSCHIED DES GEMEINDERATES

1. Der vorliegende Entwurf zum Erlass der Personalverordnung der Gemeinde Winkel
wird genehmigt.

2. Der Beleuchtende Bericht zur Vorlage wird genehmigt.

3. Die Gemeindeversammlung findet am 29. November 202'1 statt.

4. Der Gemeindeversammlung wird beantragt, folgenden Beschluss zu fassen:

Die Personalverordnung der Gemeinde Winkel wird genehmigt.

5. Die Rechnungsprüfungskommission wird eingeladen, die Vorlage zu prüfen und ih-
ren Abschied zuhanden der Gemeindeversammlung zu erstellen.

Winkel, 20. September 2021 GEMEINDERAT WINKEL

Der Präsident: Der Schreiber:
Marcel Nötzli Daniel Lehmann

ABSCHIED DER PRIMARSCHULPFLEGE

Die Primarschulpflege beschliesst die Annahme der Personalverordnung der Gemeinde
Winkel.

Winkel, 4. Oktober 2021 PRIMARSCHULPFLEGE WINKEL

Die Präsidentin: Die Leiterin Schulvenrualtung
Claudia Morganti Andrea Müller
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BERATUNG

Gemeindepräs

Aus der Versammlung verlangt niemand das Wort.

Zum Geschäft werden keine Anträge gestellt.

Marcel Nötzli erläutert der Versammlun g das Geschäft ausführlich
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ABSTIMMUNG

Die Gemeindeversammlung

beschliesst
mit offensichtlicher Mehrheit:

Die Personalverordnung der Gemeinde Winkel wird genehmigt.

GEMEINDEVERSAMMLUNG WINKEL

Der Gemeindepräsident: Der Schreiber:

Marcel Nötzli Daniel Lehmann
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3. Neue Entschädigungsverordnung der Gemeinde Winkel

Antraq

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, folgenden Beschluss zu fassen

Die Entschädigungsverordnung der Gemeinde Winkel wird genehmigt.

Beleuchtender Bericht

Das Wichtigste in Kürze

Am 25. November 2018 wurde von den Stimmberechtigten der Erheblicherklärung der
Einzelinitiative zur Bildung einer Einheitsgemeinde zugestimmt. Am 7. September 2420
hat die Gemeindeversammlung die Vorlage ,,Totalrevision der Gemeindeordnung der
Politischen Gemeinde Winkel" zuhanden der Urnenabstimmung vorberaten. An der Ur-
nenabstimmung vom 29. November 2420 wurde sodann die Vorlage von einer grossen
Mehrheit der Stimmberechtigten angenommen. Der Zusammenschluss der Politischen
Gemeinde und der Primarschulgemeinde kann damit per 1. Januar 2A22 erfolgen.

Mit der Bildung der Einheitsgemeinde wird die Primarschulgemeinde in ihrer heutigen
Form aufgelöst. Der Gemeinderat bleibt mit fünf Mitgliedern bestehen, die Primarschul-
pflege wird eine eigenständige Kommission und das Schulpräsidium erhält Einsitz im
Gemeinderat. Auch die Primarschulpflege hat weiterhin tünf Mitglieder, wobei das
Schulpräsidium wie bis anhin von den Stimmberechtigten an der Urne gewählt wird.

Gemeinderat und Primarschulpflege setzten nach der Urnenabstimmung im November
2020 eine paritätisch zusammengesetzte Projektgruppe ein, welche unter anderem die
Umsetzungserlasse erarbeitete. Einerdieser Erlasse ist die Entschädigungsverordnung
für die Behörden- und Kommissionsmitglieder. Darin werden die Jahresentschädigun-
gen und die allfälligen Sitzungsgelder für diese Personen geregelt. Es werden auch
Regelungen definiert, wie bei längeren Abwesenheiten vorgegangen wird oder dass die
Mitglieder gegen Unfall und Haftpflicht versichert sind. Diese Bestimmungen werden
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neben anderen Personen auch für die Mitglieder des Gemeinderates als auch der Pri-
marschulpflege zur Anwendung gelangen.

Gemeinderat und Primarschulpflege empfehlen der Gemeindeversammlung, die Vor-
lage anzunehmen und damit der neuen Entschädigungsverordnung zuzustimmen.

Vorgeschichte

Gemeinderat und Primarschulpflege unterbreiteten den Stimmberechtigten an der Ur-
nenabstimmung vom 25. November 2018 die Einzelinitiative von Ueli Schwab vom
19. März 2018 zur Bildung einer Einheitsgemeinde. Die Stimmberechtigten stimmten
derVorlage mit 1'180 Ja- gegen 302 Nein-Stimmen zu. Die Stimmbeteiligung betrug
47,57 o/o.

Die Stimmberechtigten hatten darüber zu befinden, ob sie die Primarschulpflege und
den Gemeinderat beauftragen wollen, innert 18 Monaten zuhanden der Urnenabstim-
mung eine Vorlage auszuarbeiten, um die Primarschulgemeinde und die Politische Ge-
meinde in einer Einheitsgemeinde zu vereinigen und die Gemeindeordnung der Politi-
schen Gemeinde zu revidieren.

Am 7. September 2020 hat die Gemeindeversammlung die Vorlage ,,Totalrevision der
Gemeindeordnung der Politischen Gemeinde Winkel" zuhanden der Urnenabstimmung
vorberaten. An der Urnenabstimmung vom 29. November 2020 unterbreiteten Gemein-
derat und Primarschulpflege den Stimmberechtigten die totalrevidierte Gemeindeord-
nung. Die Stimmberechtigten hatten darüber zu befinden, ob sie der Bildung der Ein-
heitsgemeinde und damit der Auflösung der Primarschulgemeinde mit der ihnen vorge-
legten Gemeindeordnung zustimmen wollen.

Die Stimmberechtigten stimmten dem Antrag mit 1'121 Ja- gegen 209 Nein-Stimmen
zu. Die Stimmbeteiligung lag bei 42,44 %. Mit der regierungsrätlichen Genehmigung
der Gemeindeordnung kann die Gemeindeordnung und damit die Einheitsgemeinde per
1 . Januar 2022 in Kraft treten.

Vorgehen

Für die Ausarbeitung der notwendigen Anpassungen sowie die Harmonisierung der ge-
setzlichen Grundlagen aus der Politischen Gemeinde und der Primarschulgemeinde
setzten der Gemeinderat und die Primarschulpflege eine paritätisch zusammengesetzte
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Projektgruppe ein. Diese erarbeitete zwischen April und August 2021 den Entwurf der
neuen Entschädigungsverordnung sowie der Ausführungsbestimmungen dazu.

Die neue Entschädigungsverordnung wird an der Gemeindeversammlung vom 29. No-

vember 2021 beraten und verabschiedet (Art. 13 Zitf . 2 der Gemeindeordnung). Die

Stimmberechtigten haben die Möglichkeit, die Vorlage im Detail zu beraten und gege-
benenfalls Anderungen daran vorzunehmen.

Sofern die Stimmberechtigten der neuen Entschädigungsverordnung an der Gemein-
deversammlung vom 29. November 2021 zustimmen, gelten zukünftig für sämtliche Be-
hörden in der Einheitsgemeinde die gleichen Entschädigungsbestimmungen. Ausser-
dem werden damit aktuelle Regelungen in Bezug auf Abwesenheiten oder Versiche-
rungen von Behördenmitgliedern aufgestellt.

Falls die Entschädigungsverordnung angenommen wird, erlässt der Gemeinderat in

eigener Kompetenz die Ausführungsbestimmungen zur Entschädigungsverordnung.
Darin werden gestützt auf Art. 15 der neuen Verordnung Detailregelungen zu den Be-

hördenentschäd ig u ngen erlassen u nd spezifischer defi n iert.

Wird die Vorlage vollständig abgelehnt, bleiben die aktuellen Erlasse der Politischen
Gemeinde und der Primarschulgemeinde je einzeln in Kraft, womit auch Unterschiede
zwischen den Entschädigungssystemen bestehen bleiben. ln diesem Fall würde die
Projektgruppe neue Entschädigungserlasse ausarbeiten und der Gemeindeversamm-
lung erneut zur Genehmigung unterbreiten.

Die wichtigsten Anderungen im Überblick

Die Schulgemeindeversammlung hat die aktuell gültige Behördenentschädigungsver-
ordnung der Primarschule am 11. Juni 2018 genehmigt. Diese Bestimmungen sind per

1. Juli 2018 in Kraft getreten.

Die Verordnung über die Entschädigung der Behörden, der Kommissionen und der Ein-

zelfunktionäre sowie über die Anstellung und Besoldung der Mitarbeiter der Politischen
Gemeinde Winkel wurde an der Gemeindeversammlung vom 9. Dezember 1991 ge-

nehmigt und per 1 . Juli 1991 in Kraft gesetzt. Am 7. Juni 1999 und 17. September 2012
wurden Anderungen durch die jeweiligen Gemeindeversammlungen genehmigt. ln der
Verordnung werden die Grundsätze der Entschädigungen der Behörden- und Kommis-
sionsmitglieder als auch diejenigen der Venrualtungsmitarbeitenden definiert. Mit dem
Neuerlass der Entschädigungsverordnung sollen einzig die Grundsätze für die Behör-
den- und Kommissionsmitglieder geregelt werden. Die Arbeitsbedingungen der Venrual-

tungsmitarbeitenden sollen in einer separaten Gesetzgebung festgehalten werden.
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Folgende Anpassungen sind in der Entschädigungsverordnung schwergewichtig vor-
gesehen:

Artikel Neuerung Bemerkungen

4t1.2 Für die Erfüllung der amtlichen
Aufgaben werden den Behör-
denm itgliedern (Gemei nderäte
sowie Präsidien) leicht erhöhte
Jahresentschäd ig u ngen ausge-
richtet. Auch die jährliche Grund-
entschädigung der Rechnungs-
prüfungskommission wird leicht
angehoben.

Die Anzahl der Gemeinderäte
wird um eine Person reduziert.
Die bisherigen Aufgaben werden
entsprechend auf weniger Perso-
nen verteilt und ausserdem sind
neu auch schulische Themen ln-
halt der Tätigkeit im Rat. Das
Schulpräsidium hat als fünftes
Mitglied des Gemeinderates
deutlich umfassendere Aufgaben,
die entsprechend zu entschädi-
gen sind. Als gesamtverantwortli-
ches Exekutivmitglied hat das
Gemeindepräsidium die höchste
Verantwortung, weshalb d ie
grösste Entschädigung gerecht-
fertigt ist.
Ausserdem wurden die Entschä-
digungen schon länger nicht mehr
angehoben und die vorgeschla-
genen Erhöhungen sollen das
Milizsystem in Winkel attraktiver
machen.

Art. 4 lm Unterschied zu den bisherigen
schulischen Bestimmungen wer-
den mehr Sitzungsarten von der
Jah resentschäd ig u ng umfasst,
sodass dafür keine Sitzungsgel-
der mehr anfallen. Die maximale
Entschädigung pro Tag liegt neu
bei Fr.400.--, pro Stunde sind es
Fr. 50.--, wobei auf eine Viertel-
stunde genau abgerechnet wird.

Der Anstieg der Tagesentschädi-
gung von Fr.240.- auf Fr. 400.--
ist durch die Teilnahme an der
Gemeindeveranstaltung sowie
das Fernbleiben von der Arbeit zu
erklären. Diese neue Tagesent-
schädigung entspricht einem
Achtstunden-Tag und wird selten
zur Anwendung gelangen. Die
Vor- und Nachbereitung dieser
ganztägigen Veranstaltung ist in
der Jahresentschädigung inbe-
griffen.
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Weitere Begründungen und Überlegungen zum Entwurf der Entschädigungsverord-
nung können der kommentierten Fassung (Synopse) entnommen werden (auf der
Website der Gemeinde Winkel verfügbar, www.winkel.ch + Politik und Verwaltung +
Gemeindeversammlungen).

Bemerkungen

Mit der Entschädigungsverordnung wird der Gemeindeversammlung ein schlanker Er-

lass präsentiert, der den gesetzlichen Bestimmungen entspricht. Die Höhe der Entschä-
digungen ist aus der Sicht des Gemeinderates sowie der Primarschulpflege angemes-
sen und der künftigen Struktur angepasst. Die Entschädigung des Gemeinderates wird

im Zusammenhang mit der zusätzlichen Verantwortung sowie der Aufgabenübertra-
gung leicht erhöht. Die Entschädigung der Primarschulpflegemitglieder bleibt konstant.
Durch die zusätzliche Aufgabe im Gemeinderat erhält das Primarschulpräsidium eine
erhöhte Jahrespauschale. Diese Ansätze entsprechen den Ansätzen von Einheitsge-
meinden vergleichbarer Grösse.

Artikel Neuerung Bemerkungen

Durch die Aufnahme mehrerer
Sitzungsarten in die Jahresent-
schädigung (insbesondere Sit-
zungen mit der Verwaltung sowie
Teilnahme an Gemeindever-
sammlungen und lnformations-
veranstaltu ngen) sollten weniger
stünd liche Sitzungsgelder anfal-
len.

Art. 6 Die Entschädigung für die Mit-
glieder des Wahlbüros wird von
Fr. 37.95 auf Fr. 40.-- pro Stunde
(inkl. Sonntagszuschlag) erhöht.

Die wichtige Aufgabe als Wahlbü-
romitglied wird honoriert und der
Stundenansatz auf eine runde
Zahl aufgerundet.
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Mit der Annahme dieser Entschädigungsverordnung werden die aktuellen Erlasse der
Politischen Gemeinde und der Primarschulgemeinde im Bereich Behörden- und Kom-
missionsentschädig u ngen aufgehoben.

Abstimm ungsempfehlung von Gemeinderat und Primarschu I pflege

Gemeinderat Winkel, Primarschulpflege Winkel,
Beschluss vom 20. September 2021 Beschluss vom 4. Oktober 2021
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ABSCHIED DES GEMEINDERATES

1. Der vorliegende Entwurf zum Erlass der Entschädigungsverordnung der Gemeinde
Winkelwird genehmigt.

2. Der Beleuchtende Bericht zur Vorlage wird genehmigt.

3. Die Gemeindeversammlung findet am 29. November 2021 statt.

4. Der Gemeindeversammlung wird beantragt, folgenden Beschluss zu fassen:

Die Entschädigungsverordnung der Gemeinde Winkel wird genehmigt.

5. Die Rechnungsprüfungskommission wird eingeladen, die Vorlage zu prüfen und ih-
ren Abschied zuhanden der Gemeindeversammlung zu erstellen.

Winkel, 20. September 2021 GEMEINDERAT WINKEL

Der Präsident: Der Schreiber:
Marcel Nötzli Daniel Lehmann

ABSCHIED DER PRIMARSCHULPFLEGE

Die Primarsschulpflege beschliesst die Annahme der Entschädigungsverordnung der
Gemeinde Winkel.

Winkel, 4. Oktober 2021 PRIMARSCHULPFLEGE WINKEL

Die Präsidentin: Die Leiterin Schulveruualtung
Claudia Morganti Andrea Müller
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BERATUNG

Ressortvorsteher Marcel Nötzli erläutert der Versammlung das Geschäft ausführlich

Aus der Versammlung verlangt niemand das Wort.

Zum Geschäft werden keine Anträge gestellt.
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ABSTIMMUNG

Die Gemei ndeversammlu ng

beschliesst
mit offensichtlicher Mehrheit:

Die Entschädigungsverordnung der Gemeinde Winkel wird genehmigt.

GEMEINDEVERSAMMLUNG WINKEL

Der Gemeindepräsident: Der Schreiber:

Marcel Nötzli Daniel Lehmann
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Schluss der Versammlung

Die Stimmberechtigten erheben auf Anfrage hin keine Einwände gegen die Versamm-
lungsführung und die Geschäftsbehandlung Gemeindeorä sident Marcel Nötzli belehft
über die Rechtsmittel sowie das Protokolleinsichtsrecht. Er schliesst den offiziellen Teil
der Politischen Gemeinde Winkel mit dem Dank für die Teilnahme um 20.00 Uhr und
weist auf die Ehrungen der sportlich, künstlerisch oder kulturell, national oder interna-
tional erfolgreichen Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Winkel sowie die
nachfolgend stattfindende Versammlu ng der Primarschu lgemeinde h in.

Für die Richtigkeit des Protokolls:
Der Gemeindeschreiber

Genehmiqunq des Protokolls

Die Richtigkeit des Protokolls, welches von allen Unterzeichnenden geprüft wurde, be-
zeugen:

Der Gemeindepräsident

Yl Lr+
Die Stimmenzähler:

-s-
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